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Da ſie den 19. dieſes ein geſundes Gohnlein zur Weltgebohren
Und bald darauff eines ſanfften Todes verblichen

Jn Eil entwerffen

Dem Soringund Schrammiſchen
Nauſe nachgeſetzte verbundenſte

Diener.

TORGAuGlrruckt bey goh. Zacharias Hempetn
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Heu metamorphoſin!
Ubi munus, ibi funus

qvamqve
Lucina arriſit
Mors irriſitThalamum in tumulum convertéido.

Sic
Miſcentur triſtia lætis,

cum
Naue merſa, merces Superſunt.

Eqvidem

orem pondere ſuo ſciſſam, declinatam,
cum mœrore ponderamus;

acPelecani Onereeyriur

miramur
rimamus;

meritoMeritis claram florentemqve' MATRONAM
ovæ,

Dum officioſa parit,

exitioſa perit,
ſarto partu

flemus lugemus;
Et

MARITUS,
DOlm amore conebts

nun dslore etcors,
Sociam vin juhctarut, disjimtium

flebilibus urget modis.
n

Aſtlkacrymis non indiget ullis

qvæ,
in portum, hortumqve Eden, translocata,

Sanguine Ghriſti vivificante,
embta, redempra,

Hononbis tulzet intmbmtis:

Hiric 2DnDVrdinibus cœlitum jam Sociata,

prohibet nænias
Teqve Marite

deſinere grerelarum

Conjugii mernorem
vivereh valer

jubet.

ön ies ctiscnAdyocat.
So



O ſtohrt des Todes-Wuth nun abermahl die
Freude

Die kaum erſchienen iſt nnd reißt die AuaenWeidet
Eo ſchmerklich von der Welt! Ach hochbetrubte Zeit
Die ſtatt Vergnugungbringt Creutz Angſt und Her

tzeleid.

Da man beflieſſen war den Freuden. Wundſch zu kringen
Und GOttes Allmachts Hand ein Zanck. Lird abzuſingen

Zabß er ſo gnädig halff aus einen harten Standt
Und Jbr Wohl- Seel ge gab tin theuer Liebes—

Pfandt
So warddir zartes Kind das Mutter Hertzentriſten
Das dich mit tauſend Freud in ſtine Arm'wolt ſchlieſſen!

J

Der ſehr empfindlich iſt weil nur die Todes Falle
Der Klagen Urſprung ſind der Schmertzen tieffe Qvelle

Jawohl tin Ovell der nichts uls herbe Bitterkeit
Und Nurhen Waſſer bringt ſotaglich ſich verneut.

Denn da die Wunde kaum zu heilen angefangen
Jſt uns aufs neue ſchon ein TugendBild entgangen

Ach ja wir ſehn es ja noch auff die Bahre ſtehn
Und laſſen Klag und Weh aus unſern Nundegehn

Daß nun muß Riß auff Riß und Wund auff Wunde kom

menDadoch der TrauerFlohr noch nicht iſt abgenommen:

Drum mehret ſich der Schmertz in der betrubten Vruſt/
Und klagen wir mit Retht den ſchmertzlichen Verluſt!

Zoch klagen hilfft nicht viel! GOtt muß den Schmertzen
ſtillen

Zer Gluckund Unglud ſchidt von dem nach ſeinen Willen
So



Sowohl das Kreutz entſpringt als Fröligkeit entſtehct
Zer ſchidt die Huiffe her weñ Hoffnunguntergeht.

MWas von denn Vater kom̃t weĩ in Geduld zu leden
Ein Kind das Liebes ſchlag vonZorn kan unterſcheiden

Es kuſt des VatersHand die ſchmauchelt wenn Sit
ſchlagt

Umnd tragt gehorſamlich was Jhm wird auff erlegt.
Sotragt Wetrubte auch was nur noch iſt zu tragen

Und ſtelt das Trauren ein vermindert euer Klagen

Es iſt die Seelige aus Creutz und ertzeleid
Verſetzt ins HummelsZelt und Unvergängligkeit.

Wie rufft Euch ſelbſten zu: laſt Ach und Thränen

ſchwinden
Und lernet wie ihr mög't das ngluck uberwindẽ

So über Kuchnoch ſchwebt: Jichhatein
ſanffter Zod

Entledigt aller Angſt entriſſen aller PJoth.
VUthriſtian Jrirdrich Nermann.
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